
Förderverein Jersbeker Park e.V.

Protokoll
über die gemeinsame Sitzung von Vorstand und Beirat am 20. März 2019

Sitzungsort
Gaststätte "Zum Fasanenhof", Allee 18, 22941 Jersbek

Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr
Ende der Sitzung: 19.15 Uhr

TeilnehmerInnen Vorstand
Thimo Scheel
Irina von Bethmann Hollweg
Bernd Gundlach 
Burkhard von Hennigs

entschuldigt
Herbert Sczech

TeilnehmerInnen Beirat
Julius von Bethmann Hollweg
Marco Gercken
Dietmar Liebelt 
Dr. Margita Meyer
Tim Nissen
Helmuth Peets
Jürgen Rosenkranz
Klaus Schröder

entschuldigt
Gerd-Wilhelm Nuppenau 

Zu TOP 1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 30.01.2019
Herr Scheel begrüßt die Anwesenden und teilt mit, dass vom Vorstand Herr Sczech (Moderation in 
Nienwohld) und vom Beirat Herr Nuppenau (Bandscheibenvorfall) entschuldigt fehlen.
Das Protokoll über die Sitzung von Vorstand und Beirat am 30.01.2019 wird einstimmig genehmigt.

Zu TOP 2. Aufnahme neuer Mitglieder und Kassenbestand
Herr Gundlach teilt mit, dass der Verein zur Zeit ca. 130 Mitglieder habe (20 haben keine Mail-
adresse).
Zum Kassenbestand teilt er mit, dass auf beiden Konten derzeit ca. 7000 Euro lägen (ohne die 
jährlichen Zuschüsse und die jährlichen Mitgliedsbeiträge).
Herr Scheel und Herr von Bethmann Hollweg teilen mit, dass der Ertrag des Apfelfestes in 2018 



verwendet werde für den Schnitt der alten Obstbäume sowie für die Mahd unter den Bäumen der 
ehemaligen Plantage zum  Apfelfest.

Zu TOP 3. Aussprache über das erarbeitete Pflegekonzept und evtl. Auftragsvergabe
Herr Scheel teilt mit, dass Herr Burow seine Tätigkeit zum 01. März 2019 beendet habe. Er schlägt
vor, ihm heute im Rahmen der sich anschließenden Mitgliederversammlung die Ehrenmitglied-
schaft zu verleihen. Dieser Vorschlag trifft auf die Zustimmung aller Anwesenden. 

Die künftige Pflege der Rasen- und Wiesenflächen soll in Kooperation zwischen Herrn von Beth-
mann Hollweg und der Firma Nissen LPG erfolgen. Herr Liebelt und Herr Nissen schlagen vor, den
Rasen auf dem Vorplatz in diesem Frühjahr zu vertikutieren und zu düngen, um den Krautbewuchs
einzudämmen. 
Herr Liebelt teilt mit, dass er die Lunke hinter dem Eingangstor auf seine Kosten ausbessern wer-
de. Der Heckenschnitt soll künftig durch die Mitarbeiter von Herrn von Bethmann Hollweg erfolgen.

Zu TOP 4. Anschluss des westlichen Weges im Eingangsbereich; weitere Maßnahmen in 
2019
Herr Schröder berichtet über ein Angebot von Herrn Hildebrandt, in diesem Jahr dem Förderverein 
eine projektbezogene Spende zu überweisen mit dem Ziel, die obere Terrasse zwischen dem 
Grundriss des ehemaligen Gartenhauses und dem ehemaligen Parterre wieder herzustellen. Er 
berichtet darüber hinaus, dass er mit Herrn von Bethmann Hollweg hierüber ein Gespräch geführt 
habe mit dem Ergebnis, das vorgenannte Projekt in zwei Zeitstufen zu realisieren: Im Herbst 2019 
Bau der mittigen Freitreppe sowie Anlage der beiden seitlichen Rampen. Im Herbst 2020 Abräu-
men der beiden Gehölzinseln sowie Herstellung der Rasenböschung incl. der punktuellen Bepflan-
zung mit Taxuskegeln gemäß Konzept des Landschaftsarchitekten Holger Muhs.
Durch die zeitliche Staffelung der Maßnahme haben die neu gepflanzten Rotbuchenhecken zwei 
Vegetationsperioden, um sich zu entwickeln und einen entsprechenden Sichtschutz zur Straße zu 
bilden. 
Als nächsten Schritt wird Herr Schröder in Zusammenarbeit mit Herrn Liebelt eine Kostenermitt-
lung durchführen und sie Herrn Hildebrandt für seine weiteren Aktivitäten zur Verfügung stellen. 
Vorstand und Beirat nehmen die Ausführungen von Herrn Schröder zustimmend zur Kenntnis.

Bezüglich des westlichen Weges besteht Einvernehmen, dass dieser derzeit nicht bis zur 
Querallee, sondern nur bis auf Höhe der vorhandenen Blutbuche realisiert werden solle. Herr von 
Hennigs befürchtet eine Übererschließung des Parks und weist auf hohe Bau- und Unterhaltungs-
kosten eines solchen wassergebundenen Weges hin. 

Weiterhin teilt Herr Schröder mit, dass zwischenzeitlich der überarbeitete Flyer vorliege. Herr 
Gundlach ergänzt, dass die Gesellschaft zur Erhaltung historischer Gärten in Schleswig-Holstein 
zwischenzeitlich ihre Förderzusage in Höhe von 300 Euro überwiesen habe.

Es wird einstimmig festgelegt, dass als weitere Maßnahme in 2019 die Ausbesserung der vorhan-
denen Wege erfolgen solle. Hierüber erfolgt eine Abstimmung zwischen Herrn von Bethmann Holl-
weg und der Firma Nissen LPG.

Herr Nissen teilt mit, dass er zwischenzeitlich das Totholz aus den Wegen geblasen habe. Er regt 
an, im Rahmen des Arbeitseinsatzes am 13. April 2019 das Totholz aus den Rasen- und Wiesen-
flächen abzusammeln und abzufahren. 

Zu TOP 5. Verschiedenes
5.1
Herr von Bethmann Hollweg teilt mit, dass zwischenzeitlich zwei Kotsammelbehälter geliefert und 
aufgestellt worden seien, und zwar am Parkplatz Oberteicher Weg und am Hermannstor. 
Der dritte Behälter solle am Weg durch den Küchengarten aufgestellt werden.



5.2
Herr Schröder schlägt vor, die beiden Bänke am Spritzenhaus im Rahmen des Arbeitseinsatzes 
umzusetzen. Herr Liebelt werde sich hierzu mit Herrn von Bethmann Hollweg abstimmen.

5.3
Herr von Bethmann Hollweg schlägt vor, dass für die Gestaltung der neuen Schautafel im Ein-
gangsbereich eine kleine Arbeitsgruppe gebildet werden solle. Neben ihm und Frau Goll erklären 
sich die Herren von Hennigs und Schröder bereit, in dieser Gruppe mitzuarbeiten.

5.4
Es besteht Einvernehmen darüber, dass die malermäßige Überarbeitung der vier Pfeiler des Ein-
gangstores nicht im Rahmen des Arbeitseinsatzes im April durchgeführt werden solle. Herr Scheel 
wird diesen Punkt in der nachfolgenden Mitgliederversammlung ansprechen und nach Freiwilligen 
suchen, die diese Arbeit durchführen möchten.

5.5
Die nächste Sitzung von Vorstand und Beirat wird am Mittwoch, dem 15. Mai 2019, 17.00 Uhr, im 
Fasanenhof stattfinden. Herr Schröder teilt bereits heute mit, dass er an dieser Sitzung nicht teil-
nehmen könne. 

Kiel, den 21. März 2019

Thimo Scheel Klaus Schröder
Vorsitzender Protokollführer




